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Z. 80. a (2) Nr. 2698, ad 2190.
A V V I S O

di concorso per il posto di Medico di-
strettuale in Melkovich.

Esscndosi reso vacante il posl.o di me-
dico distreltualc in Metkovicli in Dalmazin
Cüllo slipendio di annui fiorini quattrocenlo
cinquanla (fior. 45o) si aprc il concorso
pel sue rimpiazzo fino li 20 Marzo p. v.

Gli aspiranli dovrauno produrre entro
questo termine le loro suppliche regolar-
mente corredalc al c. r. Capilanato ciico-
lare di Spalato a mezzo dell' immedial.a
loro superiority , comprovando 1' elä, gli
studjji gradi accademici ripurtali presso
Una c. r. universita in medicina, chirurgia
cd oslelricia, i servigi sin' ora preslali, la
conoscenza delle lingue iiahana e dalmalo-
illirica, nonche possibilmente della tedesca
e 1' impunlabiie condolta polilica e morale.

Indichcranno inoltre , se cd in quale
grad') di parentcla o d' affinita si trovino
pci' av\sinlura congiunti con lalnno degh
irapiegati pretorili del distrelto.

Dal 1' i. i\ Lungotenenza,
Zara Ji 5 Febbraro 18Ö7-

Z, 75. 2 (2) Nr. 125,
K o n k u r s ' K u n d m a c h u n g ,

Bei den k. k. gemischten Bezirksämtern in
Krain ist eine Aktuarssselle mit dem Jahres-
gehalte von 4UN si. und mit dem Vorrückunas'
rechte in den Iahrcsgehalt von 5UU si. >i> Er-
ledigung gekommen.

Die Bewerber um diesen Dienstposlen haben
>bre gehörig dokument.rten Gesuche diö zum A8.
Februar l85? !",>> der k, k, l!andcs - Kommission
flir die Personal-Angelegenheiten der gemischten
Bezilköämter in Laibach einzubringen, und darin
auch anzugeben, ob und in welchem Grade sie
mn einem oder andern der hierländigen Bcznks°
beamtcn verwandt oder verschwägert sind.

Von der k. k. Bandes »Kommission für die
Personalangelegenheitcn der gemischten Be-
ziiktzämter in Krain.

Laibach am «, Februar l857,

Z 77. l, (2) Nr, 268.
K u n d m a c h u n g .

Die hohe k. k. Landesregierung für Krain
hat mit dem Erlasse vom 9. September I85K,
3. I3UN9, die Behebung der Baugebrechen an
der Kirche, Schule und dem Pfarrhofc i» Jau-
chen, in dem adjustirtcn Kostenanschlage von
l l l W si. bewilliget, wovon
1) auf Meisterschaften . . . 88 , fl, 15 ' / , kr,
2) auf Materialien . . . 679»40— »

entfallen.
Behufs der Hintangabe dieser Bauführungen

wird am 12, März 1857 Früh !<> Uhr in der
d'eßänulichen Kanzlei eine M'nuendorLizitation
^gehalten werden.

Hiezu weiden die Unternehmungslustigen zu
"scheinen mit dem Beisatze eingeladen, daß die
Materialien von der Gemeinde werden rcluirt,
"̂l> die Hand- und Zugarbcitcn von der Gê

^kinde in nc»!uiu prastirt werden.
Die Baupläne, Kostenvoranschlage und die

^Mationsl'cdmguisse können von Jedermann hier:
anits eingesehen werden,
^ K. k. Bezirksamt Egg am 30, Jänner 1857.

3- 83^(2) NrT^/V.
K u n d m a c h u n g .

Bei der am 3, Februar l. I . vorgenomme-
^ " 28F. (!>!7. Erganzungs-) Verlosung der ältern
Staatsschuld ist' die Ecrie Nr. 43 gezogen
Worden.

^ Diese Serie enthalt Banko-Obligationen zu
'^>° uon Nr.3 lß99 bis euischließig Nr. 32492,
'" gesammten Kapitalsbettage von l,U30.2U? ft.

und im Zinftnbetrage nach dem herabgesetzten
Fuße von 25,756 fl. 40 ' / , kr.

Diese Obligationen werden nach den Bestim-
mungen des allerhöchsten Patentes vom 2l .März
I 8 l 8 gegen neue, zu dem ursprünglichen Zins-
füße in Konventions-Münze verzinsliche Staats-
schuldverschrcibungcn umgewechselt werden.

Dieß wird zu Folge hohen FinanzMiniste«
rial Erlasses vom 5, Februar l. I . , ä. 2352?
F, M,, hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht.

Von der k. k. Steuer Direktion für Krain.
Laibach am >4. Februar 1857.

Z. 84. a ( l ) " ^ Nr^ l683^
K u n d m a c h u n g ,

Von der k. k. Finanz. Bezirks-Direktion in
Laibach wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht,
daß die zur Laivacher Kastellgilt gehörige Fische«
reigcrechts^me auf 9 nacheinander folgende Jahre
an den Meistbietenden am 28, Februar »857
um w Uhr Vormittags im Lizitationswege in
Pacht gegeben werden wird, wozu die r!izitae
tionslustigen eingeladen werden.

Die dießfälligen Lizitationsbedingnisse können
Hieramts täglich von 8 Uhr Früh bis 2 Uhr
Nachmittags eingesehen werden.

K. k. Finanz-Bezirks-Direktion.
Laibach am 17. Februar 1857.

Z. 78, »^"(2) Nr^924^
K u n d m a c h u n g .

Zur Wiederbesetzung der in Botzcn erledig-
ten Postamts-Verwalteröstelle, womit der Iah-
retzgehalt von lU00 st,, der Genuß emcr Na-
turalwohnung oder in deren Ermanglung das
jährliche Quartiergcld von 120 fl. und die
Verpflichtung zum Kautions-Erlage im Besol-
dungsbelrage verbunden ist, wird der Konkurs
bis »U. März ««5,7 eröffnet.

Bewerber um diese, in die I X . Diäten-
klaffe gereihte DienstessicUe haben ihre gehörig
dokumentirten Gesuche unter Nachwcisung der
Studien, Sprach- und Manipulations-Kennt-
nisse und der bisher geleisteten Dienste inner-
halb des Konkurötermineö im vorgeschriebenen
Dienstwege bci der Postdircktion in Innsbruck
einzubringen und zugleich anzugeben, ob und
in welchem Grade sie mit einem Beamten oder
Diener bei diesem Postamte verwandt oder ver-
schwägert sind.

K. k. Post-Direktion T r ie f t am 12. Fe-
bruar 1857.

Z. 287. ( ,) " " N r . 77l>.
E d i k t .

Da zur ersten erckutiven Feildietung dls,
dem Herrn Franz Walter gehörigen Stcinkoh
lenbergbaues in Möttnig kein Kauflustiger erschien,
so wird am 9. März l. I . Vormittags zur
zweiten Fcilbietung geschritten.

K. k, Landesgcrichc, als Bergstnat,
Laibach am Ü4, Februar 1857,

Z- 277^ (7^ ^ ^ Nr. 3552,
E d i k t .

Von dem k, l. Nezilfsamte Nassenfuß, als
Gericht, wird dckannt gemacht-.

Es sei Johann Sckiotouz von Zhcschenz Hs,.
Nr, 18, am >7. Juni 183« ohne Hiolerlassung e,ncr
letzlwilligen Anoldnung gestorben.

Da dem Gerichic ter Aufenthalt der Erblasser,
kinder Ioban» und A„na Schinkouz unbekannt ist,
so werben dieselben aufgefordert, sich binnen Ei,n m
Jahre, von dem unten geselln Tage a„, bei die»
sem Gerichte zu melden lmd die Erdierllärling an-
zubringen, widrigens die Vctlassenschaft mic rcn
sich mcioenden Erben und dem ihnen aufgestellten
Kurator, Anlon Schintouz von Zheschenze, abgehan-
delt werden würde.

K. t. Bezirksamt Nasscnfuß, als Gericht, am
,3, Dezember «856.

Z " 2 7 8 7 " ( l ) 3tt7^38.
E d i k t ,

Von dem k. k. Bezirksamt« Nasscnfuß, als
Gericht, wird bekannt gemacht:

Es sei am 19. Dezember ,855 Maria Gri-
zher, geborene V,schek zu Debenz Hs^Nr. 8 ohne
Hinterlassung nnei Iltztwilligen Anordnung gc.
sterben.

Da dem Gerichte der Aufenthalt des »blasse',
schen Sohnes Franz V,schek undesannt ist, so wird
derselbe aufgefordert, sich bionen Einem ^ahre, von
dcm unten gesetzten Tag< an, bei diesem Gerichte zu
melden und die Erbslrklärung anzubringen, widri-
gens die Verlassenschaft mit rcn sich meldenden Er.
b,n und dem lür ihn aufzestellten Kurator, Georg
Kißouiz von h. Kreuz, abgehandelt werden würde.

K. k. Bezirksamt Nassciifuß, als Gericht, am
9. Februar 1837.

Z. 280. ( ! ) Nr. 464.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirtsamte Rcifniz, als Gericht,
wird bekannt gemacht:

Es sei mit Bescheid vom 3>, Jänner !857,
Nr. 464, in die exekutive Feildietung der, dem Josef
Kromer gehöiigtn, im vormals Herrschaft Rcifnizer
Grundbuche »u!i Urb. Fol. 3230 2 erscheinenden
Realität zu Masern Nr, 35, wegen dem Josef No<
ßan von Masern schuldigen 564 fl. !3 kr «, 8, <?.,
gewilligct und zur Vornahme die !. Tagfahrt auf
den 2. März, die 2. auf den 4. April und die 3.
auf den 4. Mai 1857, jedesmal Früh l0 Uhr im
Orte Masern mit dem Beisatze angeordnet worden,
daß die Realität erst bei dcr 8 Tag!ahrt auch unter
dem Schätzungswert!)« pr. 655 st. wild hintanße.
geben weiden.

Der Grundbucksertrakt, die Bedingnisse und
das Schätzungsprotokoll können hiergerichls eingesehen
werben.

K. l . Bezirksamt Reifniz, als Gericht, am
31, Jänner 1857,

3" 281. (s) Nr. Lütt.
E d i k t .

Vom k. k. Wezirksamte Reifniz, als Gericht,
wird bekannt a/mc>cht, es sei mit Bescheid vl"N 5.
Ftbruar 1857, Nr. 550, in die exekutive Fcilbic°
ttnig der, dem Anlon, Andreas Laurizh gehöri.
gen, im Grundbuche der Herrschaft Reifniz »u!i
Urb. Fol. 1274 erscheinenden Realität zu Hlib Nr.
>«, wegen der Spaikassa zu Laibach schuldigen
3«o si <:, ». 0., gewilligt und zur Vornahme die
erste Tagsatzung auf den 9. März, die zweite auf
den ! , . Apr i l , die drille auf de» 9. Mai 1857,
jedesmal Früh !« Uhr in der Amtskanzlei mit dem
!8eifiia,en ansseordnet worden, daß die Realität erst
bei der dritten Tagsatzung auch untrr dem Echätzungs»
werthe pr. 760 fi, wird hintangegeden werden.

Der Grundbucksertrakt, die Lizitalionsbeoing'
nisse und das Schätzunqsprotokol! können hiergerichtK
e!»gts?hen werden.

K. k Bezirksamt Rcisniz, als Gericht, am 5.
Februar !857.

3^256?" (» ) ' 3 ^ 4 3 8 » !
V d i k t

zur E i n b t l u f u n g der V e r l a ss e n s ch a f ts-
G l ä u b i g e r

Von dem k, f. Beziirsamle Obcrlaibach, alS
Gericht, weiden Diejenigen, welche al« Gläubiger
an die Verlnssenschafl des am >8, August <855 mit
Testament nerstorhenen Grundbesitzers O,egor Slabe,
von Sibersche Haus. Zahl <!9, ei"e Forderung zu
ssellen haben, aufgefordert, bei diesem Gerichte zur
Anmeldung und Darthuuxg ilner Anspmcke re» >8.
Februar k. I . früh 9 Uhr zu erschemen, oder d,s
dahin ihr Gesuck schriftlich zu überreichen, w>dr,gnis
denselben an die V"l.sscnsckatt, wenn sie durch Ne.
zahlu.g der angemeldete« Forderunaen er chopft
würde, kein weilerer Anspruch zustande, als insMrne
ihoen ,!n Pfaodreckt g'budrt. ^ _. ,^

K k, Bezirksamt Oberlaidach, als Gericht, am
30, Oktober >8iß.

Vom k, k. Beziiksamte Laas, als Gericht, wird
mit Bezug auf das Edikt ddo. ll). November !85«,
Z, 4689, bekannt gemacht, daß die zur Vornahme
der exekutiven Feilbielung der, dem Anton Krainz
von Studenu gehörigen Realität aus den 5, Fe-
bruar und 5. März l. I angeordneten zwei ersten
Feilbietungstagsülzunge» über Einvcrstä»c>n!ß beider
Theile mit dcm als abgehalten angesehen werden,
daß es bei dcr auf den 16, April l. I angeordneten
drillen Feiibietungstiigsatziing unverändert zu verblei,
ven habe.

K. k. Bezirksamt Laas, als Gericht, am 3, .
Jänner 1857.
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Z. 257, ( ! ) Nr, j l ! 3 , >
E d i k t z

z u r E i n b e r u f u n g d c r V c r ! c s s c n sch a f t s
G l ä u b i g e r .

Non dem k, k. Bczirrsanttc I d r i a , c>ls
Gericht, werden Diejenigen, welche als Gläubiger
an di,e Verlasscnschaft des am S. Dezember >856
unl Tcsiainmt ucistorbenen Anton Velikeine, von
Idcrlchck H aus , Nr, 5 , eine Forderung zu stellen
habe», aufge,ordert, bci diesem Gerichle zur An-
meldung und Darthuung ihrer Anspruch«: den 24,
März >857 Vormittag 9 Uhr zu erscheinen, oder
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreiche», w i '

'drigcns denselben an die Verlassrnschaft, wc»n sie
durch die Bezahlung der angemeldeten Forderungen
erschöpft würde, kei» wcitcrer Anspruch zustande, als
insofern ihne» ei» Pfandrecht gebührt.

K. k. Bezirksamt I d r i a , als Gericht, am 18,
Dezember 1856.

Z . 259, ( ! ) Nr, 22 ! ,
E d i k t .

Von dem k, k. Bezircsamtc Tschernembl, als
Gericht, wird dem Peter Göstel von Wistritz hier-
mit erinnert:

Es habe Ma>ia Göstcl verehel. Kumv von
Warnberg, wi°der denselben die Klage auf Zahlung
palo. schuldiger l2N si, , ««!) pr°i>68. 21. Jänner
l. I . , Z. 2 2 ! , Hieramts eingebracht, worüber zur
mmulichtn Verbandlung die Tagsatzung auf den 5,
M a i 1857 früh 9 Uhr mit dem Anhänge des §. 18
der allerhöchsten Entschließung angeordnet, und den
Geklagten wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Johann Vicr>nit von Tschernembl als <ü<!>'3!o!' 3<i
3<!t!ün auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verstand!»
get, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er-
scheinen, oder sich cinen andern Sachwalter zu be-
stelle» und anher namhaft zu machen haben, widri-
gcns diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werde» würde,

K. k. Bezirksamt Tschernembl, als Gericht, am
21, Jänner »857.

Z, 260. ( ! ) ^ Nr 3902.
E d i l t.

Von k, k. Bezirksamte Tschernembl, als Gericht,
wird dem Iensche Iagscke und dessen Rechtsnachfolgern
unbekannten Ausendaltes hiermit erinnert -

Es habe Stefan Derganz von Swibnik, wider
dieselben die Klage auf Ersitzung des Eigenthums
dcr, im Orundbuchc Lenefieiuins. spir-ilu« «ul^'t'oin
I , Zu!, 12, Post 5 vorkommenden Halbhude, um
Bewil l igung der Gewährsanschleidung «>,!) praes 26,
November 185« , 3, 3902, hieramts eingebracht,
worüber zur ordentlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den 8 Apri l !857 früh 9 Uhr mit dem An.
hange des § 29 allg, G. O. angeordnet, und den
Geklagten wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Anton Iatsche von Winke! als Oii'utcx' »,I lxttnin
ans ihre Gefahr und Kosten bestellt wurts.

Dessen weiden dieselben zu dem Ende veistän-
digct, d>:ß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu
erscheinen, oder sich ein,!! anderen Sackwaller zu
bestellen und anhcr namhaft zu machen haben, wi
drigens diese Rechtssache mit dem aufgestellten Ku
rator verhandelt werden wird,

K. k, Bezirksamt Tschernmbl, als Gericht am
26. November 1856.

— — — ^— ____.___.

E d i k t ,
Von dem t. k. Bczirksamtc Tfchernembl, als Ge.

richt, wird dem unbekannten Aufenthaltes abwesen-
den Markus Kurre von Vertatsch hiermit erinnert:

Es habe Werneker ut, Fahiendachcr von Piersee
bei Augsburg, durch Herrn Dr . Oujiazh, wider dlN'
selben die Klage auf Zahlung von 5? fi. 39 kr,
c. « c,, «ü!) pi'liss«. ! 9. September ,856, :'>. 4058,
b'ieramts eingebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung die Tagsatzung auf den 8. Apri l l857
fiüv 9 Uhr mit dem Anhange des §, 18 des sum-
marischen Verfahrens angeordnet, und dem Gejag-
ten weaen seines unbekannten Aufenthaltes Herr
Iol-ann Virant von Tschcniembl als c . i ^ lo , - «6
-i«!„m auf seine Gefahr u»0 Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende verständiget,
daß er a l i e n s zu rechter Zeit selbst zu erscheinen
oder sich ciinn anderen Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen habe, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellte» Kurator verhandelt
werden wird,

K. k, Bezirksamt Tschernemdl, als Gericht,
am 9. Dezember !856,

Z. 268, ( ' ) " " 3 ^ 3 3 2 .
E d i k t.

Vom k. k. Bezirksamle Treffe», als Gericht,
wird knemit bekannt gemacht:

Es habe über Ansuchen des Herrn Gustav Hei«
man» von Laibach, durch Herrn Dr. Rack, acucn
Mathias Kaplan von Neudegg, wegen aus dem Ur-
theile u°m 1. März 1853, Z. 169, schuldiger Rest-
fordeiung von I6U fi, «. «. c . , in dic angesucht«

Ucbcrtragung dcr mit Bescheide vom 30, Septem-
ber !856, Z 259! , slstirtcn crckutivcn Fnlbietung
der gegncr'schen, in» Grundbuche tcr Her,schal! Neu-
degg uül) Rctt f . Nr , 3 vurkommcüden Ganzhube
zu Ntudegg, in> gerichtliche» Schätzungbwerthe von
5533 fi, 45 kr. dann feiner im nämlichen Grund-
buche 8»>i Nektf, Nr. 2 ' ^ vorkommenden unl'ehausten
Halbhudc, im gerichtlich erhobenen Schätzungtzwerlhc
von 1320 fl. 35 kr. und dcr auf 402 st, 30 tr.
geschätzten Fährnisse glwilliget, und hiezu die Tag '
satzungcn:

a u s d e n 22, M ä r z ,
a u f den 22. A p r i l

u n d a u f d e » 22, M a i l. I , ,
jedesmal um 9 Uhr früh in loco Neudegg mit dem
Beisätze angeordnet, daß obige Realitäten bei der
dritten Flilbiitungstagsatzung auch unter dem Schal-
zungswerthe, die Fahrnisse hingegen nur gegen gleich
bare Bezahlung hintangcgeden werden.

Das Schätzungsprotokoll, der Gruntbuchs>x
trakt und die Lizitationsbcdingnisse könne» Hieramts
cingesel)c» werden.

K, k. Bezirksamt Treffen, als Gericht, am 9,
Februar >857.

Z. 272. ( l ' l Nr. 3766.
E d i k t .

Von dem t. t, Bezirtsamte M o t t l i n g , als Ge-
richt, wird den unbekannten Erben dcr Katyaiina
^>gan und Ios l f Absez hiemit erinnert, daß Mar-
garclh Koren von Möl t l ing die Klage c!e p!-»««.
,9, Noucmber 1856, Z, 3766, auf Eigenthums,«»'
e>Innung und Besitzaiischrcibung bezüglich der, im
Grunobuche der Herrschaft Ainöo «><u Tom, Nr,
i 2 ! und 122 voctommendcn, in Ätadoviza liegcndin
Weingärte» cingebrachi und um richterliche Hilfe
gebeten habe, worüber die Tagsatzung mit d>m An-
yange des §, 29 der a. G. O. au» den 14, M a i
1857 um 9 Uhr Vormittags Hieramts angeordnet
wurde

Da die Geklagten hicramts unbekannt sind, hat
man auf ihre Gefahr und Kosten zur Wahruug
ihrer Rechte den Mar t i» Kramarizh von Radoviza
alS lüur-Ätur »cl »cluin aufgestellt, mit dem de>
Rechtsgegenstand im Falle iyces Ausbleidens nach
Hioischrift der a. G. 3), verhandelt werden wird.

Mott l ing am 24, November 1856.

Z. 273. ( ! ) Nr. 162.
E d i k t .

Von dem k, k. Nezirksamte üaas, als Gerichl,
wird dem unbekannt wo blfmolichci, Ia tov Nrochu
u°n Baunlipuliza hiermit erinneil:

l is habe Gregor Trocha von Babnapuliza, wider
denselben die Klage auf Ersitzung d>s Eigenthums
oer, zu Oabnapuliza Haus - Nr . i gelegenen, im
vormaligen Dom-Grundbuche der Herischalt Schnee-
l'crg 8u!i G. Nr. ' ^ Z , ^ vorkommenden, an den Ge<
Nagte» Jakob Trocha von Babnapoliza oergtwährten
Kaifche und auf sohinigc Bercchliguug, iniill lst dc?
bezüglichen Urtheils das Eigentyumsrcchc für sich
darauf liüucrlciben zulassen, «»!) s!-ue«. !t> Jänner
1857, Z. 162, Hieramis eii,gebracht, wurüd.r zur
ordentliche» rnündlichen Verh.niolunz die Tagfatzrmg
auf d«n 22, M a i l. I . Früh 9 Uyr mil d>m An,
hange des §, 29 der a, G, O. angeordnet, und den
Hctngteu wegen ihres unbekannten AuieMhalles
Siefa,! Schpech von Podgora als Kurator »c! actum
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen weiden dieselben zu dem Ende vcrstän.
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er-
scheinen, oder sich nnei! anderen Sachwalter zu be
stellen nnd anhcr namhait zu machen haben, wi
drigcns cicse Rechtssache mit dem ausgestellten Ku-
rator verhandelt weiden wird.

K. t, Bezirksamt Laas, als Gerichi, am 16,
Jänner 1857.

Z, 574. ( I ) Nr, 332.
E d i k t .

Vom t. k. Bezirksamte Laas, als Gericht,
wird dem Stefa» Sariajschek von heil Geist, Michael
lKatzajschct vo» Skufze, Geo-g und Barbara I u -
vanz von llahouo, Ursula, Gregor und Margareth
Buraga von Krample, Georg M>stck vo» Gudizhovo
und Thomas Marlovilsch vo» Grußbcrg oder ihren
unbcrannten Erben hiermit bekannt gegeben:

Es feien die für die bestimmten Auszüge der
Ichann Baraga'sche» Meistbolsverlheilung von Kram»
Ple <Ir!<>. 25, Dezember 1856, Z. 5299, wegen
ihi es^ unbekannten Aufenthaltes dem ihnen bestell'
ten Nchriflenempsängcc Herr» Mal!haus i!„l) von
Laas zugestellt worden,

K, t, Bezirksamt l iaas, als Gericht, am 29.
Jänner 1857.

Z. 275. ( ! ) Nr. 329.
E d i k t ,

Von dem k. k, Bezirksamte Laas, als Gericht,
wird dem Georg Iuvanz von Kar lovz, nun unbe-
kannten Aufenthaltes, eder dessen ebenfalls unbekann-
te» Erden hiermit err ininrt :

Es habe Johann Sakrajschck, von Schkufzc
H s . ' N r . I , wider dieselben die Klage auf Verjährt-

und Erloschencrklcnung der auf sciner, zu Schtufze
gelegenen, im vormaligen Grundouche der Herrschaft
Nadlischtk «n!i Urb. Nr. > " / , ^ , Rckt. Nr. 409
vorkommenden Realität zu Gunsten des Georg Iu>-
vanz von Karlovz, nun unbekannten Aufenthaltes,
seit l . Juni !789, mittelst des Schuldbriefes ddo.
!. Jun i 1789 mit 337 si, 10 kr, und 4° / , Zinsen,
srit 23. Juni 1789 miltilst des Schuldbriclcs ddo.
23, Jun i !789 mit 252 fl. und 4"/„ Zinsen, und
seit 7. Iä „nc r 1793 mit 560 fi. und 6°/^ Zinsen
hastenden Forderungcii 8»I) >i!'3e«, 29, Jänner 1857,
Z. 329, hieramts eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den 16. Ma i
!857 früh 9 Uhr mit dem Anhange des § 29 a.
G. O, angeordnet, und den Geklagten wegen ihres
unbekannte» Aufenthaltes Hr . Matthäus lia'ch von
Laas als l 'ürnlo l ' nei aclüin auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselbe» zu dem Ende verstän-
digct, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er»
scheinen, oder sich einen anderen Sachwalter zu be-
stellen und anher namhaft zu machen haben, widr i-
gens diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K, k, Bezirksamt Laas, als Gericht, am 29,
Jänner 1857,

Z. 276. ( ! ) Nr. I4l).

E d i k t .

Vo» dem k. k Bezirksamte Laas, als Gericht,
wird de» unbekannt wo btsindlichen Thomas und
Jakob Kondare, Anton Mlakar von Dane, Michael
Martinzhizh von Niedcrdorf, I e m i Nel-z von Dane
Josef Schniderschizh von Podzirku, Anton Marovz
von Senoschczh, Matthäus Ger! von Igcndorf,
Margaretl) Gcrl geb. Schpech von Dane, Jakob
Tchpech von Smerata und Thomas Sigmund von
Dane, und deren ebenfalls unbekannten Eiben hier.
mit erinnert:

Es hadcn Anton Kraschuvz und Johann Kon-
dare von Dane , dieser durch seinen Kurator Josef
Sterlc von Pvdzirku , wider dieselben die Klage
auf Verjährt.- und Erloschcnerklärung nachstehender,
auf den, ditsen gehörigen, im Grundbuch« dcr Herr-
schaft Schneedcrg «»!) Nektf. Nr. !36 , Urb. Nr.
!53 und >54 vorkommenden Realitäten intabulirten
Satzforderungen, a ls:
u) Am l , 3, u»d 4. Gatze des Thomas Kondare

aus »cm Schuldscheine rdo. 18. Ma i 1796 pr.
340 fi. D . W . , aus dem Verfatzbricfe ddo. 2 l .
Februar 1799 pr. 15 Kronen » 7 Siebzehncl
oder pr. 29 ft, 45 kr. und aus dem Schuldbl>>ft
ddo. 2 l , Februar 1799 pr, 4?V, Kronen » 7
Siebzehner oder pr. 94 fi. 1 2 ^ kr,;

l i )am 2. und 9. Satze des Ia tob Hondare aus
dc,» Schuldscheine ddo. 7. Dezember 1793 pr.
26 Kronen ü 7 Sicbzehner oder 5! ft. 34 kl.
und aus der Schuldobligation vom >3, Apri l
1802 pr. 38 fi. ! 2 ° / , kr, D . W . ;

«)am 5, Satze des Anion Mlakar von Dane aus
der Schuldobligation ddo. 9, Oktober »799 pr.
100 fi. L. W . ;

l!)a»i 6. Satze des'Michael Martinzhizh vo» Niedcr-
dorf, aus dem Vergleiche ddo. >4, Jänner 1800
pr. 25, Kronen oder pr. 49 fi. 35 kr,;

«)am 7. Satze der Iera Ne!z von Dane und Josef
Schniderschitz von Podzirku, aus dem Liquidations'
Protokolle vom 3. Oktober 1800 pr. 22 fi 52^/ kr,
l l fl. 54 kr. und 18 fi. 50'/z D, W ; '

l) am 8, Tatze des Anton Marovz von Senoichezh,
aus dem Vergleiche ddo. 2 ! . Jänner 1801 pl.
165 st, 3 kr, D . W , ;

«)am !0, Satze des Matthäus Gerl von Igcndorf,
aus dem Vergleiche ddo, 3. März 1803 pel
12? fi. 30 kr. oder 64 Kronen » 7 Siebzehncr;

!>) am 11. Satze der Margareth Schpech aus Dane,
,.us dem Ehcvertrage vom 5. März 1803 pel
40 fi.;

i) am 12, Satze des Jakob Schpech von Schmerata,
aus der Schuldobligation vom 5, März 1803 Pl>
23 ft, L. W ; und

k.)am 13, Satze des Thomas Sigmunv aus Dant,
aus der Rechnung vom !4 März 1803 pr. 3^
Siebzehner und ! 5 Soldi oder 8 fi, 7 kr, D, 23''

«„!> i»-««» >4, Jänner , 8 5 7 , Z. 140, hieran»!»
eingebracht, worüber zur ordentlichen mündlich^
Verhandlung die Tagsatzung auf den 22. Ma i l ^ '
Früh 9 Uhr mit dem Anhange des z, 29 der »-
G. O. angeordnet, und den Geklagten weg?» >b^
unbekannte» Aufenthaltes Herr Matthäus Lach " " "
Laas als (^ii-nlni- »<I »ctum auf ihre Ge>ahr u» -
Koste» bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem E"d° >"
ständige!. daß sie allenfalls zu rechter Zeit sell'!' ^
erscheinen oder sich einen andern Sachwalter zu .
stellen und anher namhast zu machen haben,
drigens diese Rechtssacke mildem aufgestellten Kur
verhandelt werden wird, , .

K, k, Bezirksamt Laas, als Gericht, am ' " '
Jänner 1857,


